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Zwei Jahre Tagesschule Münchenbuchsee
Gespräch mit der Leiterin der Tagesschule Adriana Faedi Tschannen

Auf welche Weise können Familien in Münchenbuch-
see von der Tagesschule profi tieren?

Faedi: Zweieltern-Familien können die Berufs- und Fa-
milienarbeit besser vereinbaren und das  Modell der 
partnerschaftlichen Aufteilung leben. Bei Überschnei-
dungen haben sie die Möglichkeit ihre Kinder in der 
Tagesschule betreuen zu lassen.
Für Familien, auch solche mit einem alleinerziehenden 
Elternteil, wird die Organisation der Kinderbetreuung 
einfacher, die Tagesabläufe werden ruhiger, die Tages-
schule gewährt Sicherheit und Stabilität.
Fremdsprachige Familien profi tieren davon, dass ihre 
Kinder sich schneller im schweizerischen Sprach- und 
Kulturraum integrieren.  
Familien aus bildungsfernen Milieus gewähren ihren 
Kindern bessere Bildungschancen für die Zukunft.
Ganz allgemein wird die Atmosphäre am Abend ent-
spannter, wenn die Kinder die Aufgaben erledigt haben 
und zufrieden sind vom Spielen an der frischen Luft. 

Sehen Sie auch einen allgemeinen Nutzen für die Ge-
sellschaft?

Faedi: Die Tagesschule trägt dazu bei, dass:
– Eltern ihrer Ausbildung entsprechend im Beruf tätig 
sein können.
– Alleinerziehende einer Erwerbsarbeit nachgehen kön-
nen, anstatt von Sozialhilfe abhängig zu werden.
– sich fremdsprachige Kinder schneller integrieren und 
die Chancengerechtigkeit wahrnehmen können.
Gemäss einer Nationalfondsstudie hat der Besuch ei-
ner Tagesschule positive Auswirkungen auf die Sprach-
kompetenz und das Sozialverhalten der Kinder.
Hier und in der Entlastung der Familien sehe ich den 
grössten Nutzen für die Gesellschaft.

Frau Faedi, die SP  Münchenbuchsee dankt Ihnen 
für dieses Gespräch. 

      Tagesschule 

Die Tagesschule Münchenbuchsee ist seit knapp zwei 
Jahren in Betrieb: Welches sind Ihre wichtigsten Erfahrun-
gen aus dieser Einführungsphase?

Faedi: Erste Erfahrungen mit Kindern und Eltern sind 
sehr positiv. Eltern schätzen es, dass sie ihre Kinder nach 
eigenen Bedürfnissen anmelden können und gut betreut 
wissen. Kinder leben sich in der Regel schnell ein und 
fi nden neue Freunde.
Vertrauensbildung war in der Anfangsphase entschei-
dend. Der zentrumsnahe Standort, die wachsende Zu-
sammenarbeit mit der Schule und die Akzeptanz der 
Tagesschule in der Gemeinde tragen dazu bei, die Tages-
schule als festes Angebot in der Gemeinde zu etablieren. 
Dies zeigen auch die stets steigenden Kinderzahlen. Auf 
das neue Schuljahr rechnen wir mit 70 – 80 Kindern (Mit-
tagsbetreuung eingeschlossen).  

In diesem Sommer geht die Versuchsphase der Tages-
schule in den defi nitiven Betrieb nach kantonalem Recht 
über: Welche Änderungen ergeben sich auf das neue 
Schuljahr?

Faedi: Änderungen auf Gemeindeebene:
– Tagesschule und Mittagstisch werden zu einem Betreu-
ungsangebot zusammengeschlossen unter einer Leitung, 
mit einem Betreuungsteam. 
– Für das ganze Tagesschulangebot zählt neu der höhere 
pädagogische Anspruch. Eltern bezahlen ab August 2010 
auch für die Mittagsbetreuungseinheit den höheren Tarif. 
Dafür werden zu mindestens 50% pädagogisch oder sozi-
alpädagogisch ausgebildete Personen betreuen.
– Für die Gemeinde gilt neu die Obhutspfl icht zwischen 
den schulischen Angeboten gegenüber den Kindern. 
Deshalb wird für jüngere Kinder, insbesondere solche aus 
zentrumsfernen Schulanlagen, ein begleiteter Transport 
zwischen der Tagesschule und dem Kindergarten, oder 
dem Schulhaus organisiert.
Vorteile für Eltern: Die Administration wird einfacher, es 
gibt nur noch eine Ansprechstelle für Anliegen und Ab-
meldungen.
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VELOBÖRSE 2016
Samstag, 2. April 2016 von 9.30 bis 15.00 Uhr
beim Paul Klee-Schulhaus Münchenbuchsee

Wollen Sie ein Fahrrad verkaufen?
Von 9.30 - 13.00 Uhr registrieren wir an der Velobörse Ihr Velo und 
versehen es mit einem Preisetikett. Wenn Sie das Rad frühzeitig 
an die Börse bringen, erhöhen Sie die Verkaufschancen!

Wollen Sie ein Fahrrad entsorgen? 
Bringen Sie das alte Velo zum Sammelplatz, wir führen es dem 
Recycling zu.

Wollen Sie ein Fahrrad kaufen?
Ab 10.00 Uhr schauen Sie sich um, machen eine Probefahrt 
und kaufen das für Sie passende Fahrrad.
Bei uns finden Sie alles: Rennvelos, Mountainbikes, Dreigän-
ger, Damenvelos, Citybikes, Kindervelos, Anhänger, Kinder-
sitzli, und, und, und….

Neu: Wir führen kleine Reparaturen aus!
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Wechsel im Grossen Gemeinderat

Gemeindewahlen 2016 
Möchten Sie lokale Politik mitgestalten und sich mit der SP Buchsi für die Gemeinde und ihre Bevölkerung 
einsetzen? Eine Kandidatur für den Grossen Gemeinderat bietet Ihnen die Möglichkeit, aktiv und direkt an der 
Weiterentwicklung unseres Dorfes mitzuwirken.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Melden Sie sich bei unserem Co-Präsidium:
Erika Gasser Niederhauser 031 869 50 86 oder Peter Kast 031 869 65 60
Sie geben Ihnen gerne weitere Auskunft.

Insgesamt elf Jahre lang politisierte Markus Beer (Jg. 
1952) im GGR. In dieser Zeit engagierte er sich zunächst 
in der Kindergartenkommission, wo er bereits vor seinem 
GGR-Mandat tätig war, und später in der Sicherheits-
kommission. Als Eisenbahner und UVEK-Angestellter 
trat Markus neben sozialen vor allem für Verkehrsanlie-
gen ein. Zusammen mit ihm ist Mirjam Marquez (Jg. 
1969) per Ende Jahr aus dem GGR ausgeschieden. 
GGR-Mitglied seit 2010, trat Mirjam vorab für ein lebendi-
ges Kulturleben in der Gemeinde und eine starke Schu-
le ein. Sie sass zunächst in der Kindergartenkommissi-
on, danach in der Kulturkommission und zuletzt in der 
Einbürgerungskommission, wo sie noch mitarbeitet. Wir 
danken Markus und Mirjam herzlich für ihr Engagement. 

Le candidat pour le Jura Bernois
Der Kandidat für den Jura

Erfahrung wählen!
am 3. April 2016

Roberto Bernasconi

Kein Abbau der Prämienver-billigungen dankBernasconi

Manuel Kast (Jg. 1991) und Nicola Bisogni (Jg. 1964) 
haben Anfang Jahr ihre Nachfolge angetreten. Nicola 
lebt seit 36 Jahren in Münchenbuchsee, ist verheira-
tet und Vater von zwei Kindern im Teenageralter. Das 
Wohlergehen der Bevölkerung und das Zusammenle-
ben von Mensch und Natur liegen Nicola sehr am Her-
zen, und dafür will er sich einsetzen. Manuel ist ange-
hender Ingenieur in Energie- und Umwelttechnik. Er hat 
ein grosses Interesse an Elektromobilität und nachhal-
tiger Energieerzeugung mit Windkraftanlagen. Er setzt 
sich ein für ein weltoffenes Buchsi mit gesunden Finan-
zen, das dem Label Energiestadt würdig ist. Mit Peter 
(Vater) und Manuel ist die Familie Kast gleich mit zwei 
Mitgliedern im GGR vertreten.
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